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 Gemeindeversammlung am 23.06., Seite 9  
  Missionstag mit Judith Finkbeiner, Seite 15       

        gemeinsame Sommerkirche, Seite 17  

Foto: Yvonne Mey 

https://www.ev-kirche-hohenhausen.de/


Andacht 

2 Gemeindebrief Juni 2024 / Juli 2024 

Der Monatsspruch für den Juni 

lautet: 

“Fürchtet euch nicht!  
Bleibt stehen und schaut zu,  

wie der HERR euch heute rettet.“ 

Mose spricht hier von einer bevor-

stehenden Rettung, als hätte er 

Gewissheit darüber.  

Er hat das Volk Israel durch die 

Wüste geführt, bis alle vor dem 

Roten Meer stehen und sich ihre 

Lage dramatisch zuspitzt. 

Lange schon sind sie mit ihrer 

letzten Habe und ihren Familien 

unterwegs; mit Vater, Mutter, 

Kindern, anderen Verwandten, 

Tieren, …    
Und plötzlich sehe ich mich 

hineinversetzt in dieses Getümmel: 

Alle sind völlig erschöpft und 

glauben, nicht mehr weiter gehen 

zu können. Wie viele andere bereue 

ich, diese weite Reise angetreten zu 

haben. 

Da beginnt ein Schreien, denn alle 

nehmen das Getrappel hinter uns  

 

wahr:  

Ein ganzes Heer von ägyptischen 

Kriegern samt Pharao verfolgt uns! 

Und vor und das unüberwindbare 

Meer! – Wir sind in der Falle! 

Aber Gott schützt sein Volk 

zunächst mit einer dichten Wolke 

vor den Augen der Ägypter. Dann 

bricht die Nacht herein und ein 

starker Ostwind teilt das Meer und 

trocknet eine Wegstrecke aus, 

sodass alle trockenen Fußes mitten 

durch das Meer gehen können. 

Denn rechts und links von uns 

türmt sich das Wasser wie zu einer 

Mauer auf! Die Wolke hinter uns 

schützt uns immer noch!  

Endlich sind alle drüben.  

Da bewegt sich die Wolke und die 

Ägypter haben freie Sicht und 

setzen ihre Verfolgung fort;  

sie werden aber mitten auf dem 

Weg von dem zurückflutenden 

Meer überspült und ertrinken. 

Mit ihren eigenen Augen konnten 

die Israeliten ihre Rettung erleben,  
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wie Mose es vorausgesagt hatte. 

Zweimal hatte Mose seine Hand mit 

dem Stab über das Meer 

ausgestreckt, um das Wasser erst 

zu zerteilen und es danach 

zurückfluten zu lassen.  

Jetzt sangen alle voller Dankbarkeit 

mit Mose einen Lobgesang, und die 

Frauen hoben im Reigen Gottes 

Kraft und Größe hervor:  

„Wer ist dir gleich, herrlich in Hei-
ligkeit, furchtgebietend in Ruhmes-

taten, Wunder vollbringend … ?“ 
und: „ … hoch erhaben ist er; Ross 

und Reiter hat er ins Meer ge-

stürzt.“ 

Und wir?  

Hoffen auch wir auf Gottes Versor-

gung und Rettung in großen Nöten? 

Können wir heute überhaupt noch 

ein uneingeschränktes Ja zu 

unserer Zukunft finden? 

Erschütternde Nachrichten der 

letzten Wochen und Monate 

erreichen uns; Nachrichten von 

Krieg, von Folter und unschuldigen 

Opfern. Wir sind verunsichert und 

fragen uns, was in den nächsten 

Jahren auf uns zu kommt.  

So ist ein uneingeschränktes Ja zu 

unserer Zukunft wohl nur aus dem 

Glauben und mit Gott allein 

möglich. 

Gott hat uns ja in diese Zeit gestellt 

und uns die Aufgaben dieser Zeit 

anvertraut, weil er sie uns zutraut 

und uns mit allem gesegnet und 

beschenkt hat, was wir dafür 

brauchen. 

So wie das Volk Israel in seiner Not 

zu Gott schrie, so dürfen auch wir 

Gott alle unserer Sorgen hinhalten. 

Jesus sagt:  

„Bittet, so wird euch gegeben!“ 

Und im Psalm 50,15 heißt es:  

„Rufe mich an in der Not.  
Und ich will dich erretten,  

und du sollst mich preisen.“ 

Die Zusagen der Bibel können uns 

stützen und ermutigen. 

Und ich halte mich an ein mir 

bekanntes Lied: 

Wie groß ist mein Gott, 

kein andrer wie ER, 

kein Name so hoch, 

nur ER ist der Herr! 

ER teilte die Fluten 

vom Roten Meer, 

hat auch heute noch dieselbe Kraft, 

nichts ist IHM zu schwer! 

 

So lasst uns im Vertrauen auf 

unseren großen Gott in den 

Sommer 2024 gehen! 

Gisela Tenk 
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26. Mai 10.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst               Pfr. Peter Busse 
  gestaltet vom Kirchenchor  
                                        (Kollekte: Evangeliumsrundfunk) 
 
02. Juni 10.00 Uhr Missionsgottesdienst                Pfr. Peter Busse 
  mit Judith Finkbeiner, DMÄT   
  (Kollekte: DMÄT)    
  anschließend Gemeindemittagessen, siehe Seite 15 
 
09. Juni 10.00 Uhr Gottesdienst        Prädikant Jörg Bönnemann 
  (Kollekte: Schriftenmission Lieme)  
   
16. Juni 10.00 Uhr Gottesdienst                Pfr. Peter Busse 
  mitgestaltet von der Frauenhilfe Hohenhausen 
  (Kollekte: Stiftung Herberge zur Heimat)   
 
23. Juni 10.00 Uhr Gottesdienst   Pfr. Peter Busse
  mit Abendmahl (Wein) 
  anschließend Gemeindeversammlung, siehe Seite 9 
  und Gemeindemittagessen   

  (Kollekte: open doors)  
 
30. Juni 10.00 Uhr Gottesdienst                              Prädikant Holger Bartram
  gestaltet vom Posaunenchor   
  (Kollekte: Weißes Kreuz Bielefeld) 
 
07. Juli  10.00 Uhr Gemeinsame Sommer-Kirche  Pfr. Peter Busse 
  Gottesdienst in Langenholzhausen, 
  siehe Seite 17 
  keine Livestream-Übertragung 
  Mitfahrgelegenheit ab Kirche Hohenhausen: 9.40 Uhr 
  
14. Juli  10.00 Uhr Gemeinsame Sommer-Kirche  Pfr. Peter Busse 
  Gottesdienst in Hohenhausen,  
  mit Abendmahl (Traubensaft) 
  siehe Seite 17 

keine Livestream-Übertragung  
(Kollekte: Lippischer Gemeinschaftsbund) 

21. Juli  10.00 Uhr Gemeinsame Sommer-Kirche               Pfr. Peter Busse 
  Gottesdienst in Langenholzhausen, 
  siehe Seite 17 
  keine Livestream-Übertragung 
  Mitfahrgelegenheit ab Kirche Hohenhausen: 9.40 Uhr 
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Bei den Livestream-Gottesdiensten können Sie gerne anstatt einer Kollekte 
eine Spende auf das Konto unserer Kirchengemeinde überweisen:  

IBAN: DE07 4825 0110 0004 0062 43 
Diese Spende wird dann für den jeweils angegebenen Zweck verwendet bzw. 
weitergeleitet. 
Spendenquittungen werden auf Wunsch gerne ausgestellt. 

 

 
28. Juli  10.00 Uhr Gemeinsame Sommer-Kirche               Pfr. Peter Busse 
  Gottesdienst in Hohenhausen, 
  siehe Seite 17 
  Aussendung von Sarah Finkbeiner,  
  siehe Seite 20 
  (Kollekte: kirchliche Aufgaben in Polen) 
 
04. Aug.  10.00 Uhr Gemeinsame Sommer-Kirche            Pfr. Martin Benker 
  Gottesdienst in Langenholzhausen, 
  siehe Seite 17 
  keine Livestream-Übertragung 
  Mitfahrgelegenheit ab Kirche Hohenhausen: 9.40 Uhr 
 

 
   
   
   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kindergottesdienst Kirche Munterbunt 

Sonntags von 10.00 - 11.15 Uhr. 
Wir beginnen gemeinsam mit dem Gottesdienst  
in der Kirche und wechseln dann ins Jugendhaus. 
 

Termine:   26.05., 02.06., 09.06., 16.06., 
  26.06. und 30.06.2024 
 
 

                                                                                      
               Tauftermine, siehe Seite 17      

 ! Die Gottesdienste werden (wenn nicht anders vermerkt) auch im „livestream“    
übertragen unter   https://www.cvjmhohenhausen.de/youtube.html 

Kein Kindergottesdienst in den Ferien! 

Gebetskreis: 

Wir beten für den Gottesdienst und die Gemeinde,  
freitags, von 07.05 - 07.35 Uhr,  
im Gemeindehaus. 

 

https://www.cvjmhohenhausen.de/youtube.html
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Angebote für Erwachsene 

⚫ Frauenfrühstück,  im Gemeindehaus Hohenhausen  
 Mi. 05. Juni. 09.00 Uhr     

⚫ Frauenfrühstück,  im Dorfgemeinschaftshaus Brosen  
 Mi. 03. Juli 09.00 Uhr  
      
⚫ Frauenhilfe Bentorf , im Gemeindehaus Bentorf   
 Infos: Ursula Hill (Tel.: 69060) 

Do. 13. Juni 15.00 Uhr Frau Faraja Mwakapeje berichtet über das Projekt  
      „Together in Christ - Lippe“ 

Do. 27. Juni 15.00 Uhr gemeinsame Abendmahlsfeier 
Do. 11. Juli 15.00 Uhr Pfarrer Peter Busse 

  Do. 25. Juli 15.00 Uhr Sommerabschluß im Café (Abfahrt 14.30 Uhr) 
  
⚫  Frauenhilfe Hohenhausen, im Gemeindehaus Hohenhausen  

Infos: Pfr. Peter Busse (Tel.: 9192) 
Di. 11. Juni 15.00 Uhr  
Di. 25. Juni 15.00 Uhr Pfarrer Peter Busse 

Di. 09. Juli 15.00 Uhr Pfarrer Peter Busse 
Di. 23. Juli 15.00 Uhr  Pfarrer Peter Busse 

     

⚫  Bibelstunde Hohenhausen , im Gemeindehaus Hohenhausen 
Infos: Pfr. Peter Busse (Tel.: 9192) 
Mo. 03. Juni  15.00 Uhr  Gemeinschaftspastor Hinrich Willms 
Mo. 17. Juni  15.00 Uhr      Pfarrer Peter Busse 
Mo. 01. Juli   15.00 Uhr  Gemeinschaftspastor Hinrich Willms 
Mo. 15. Juli   15.00 Uhr  Pfarrer Peter Busse               

 Mo. 29. Juli    15.00 Uhr 
  

⚫ Bibelstunde Westorf , in der Westorfer Schule 
   Infos: Pfr. Peter Busse (Tel.: 9192) 
 Do. 06. Juni 15.00 Uhr Gemeinschaftspastor Hinrich Willms 

Do. 20. Juni 15.00 Uhr   
Do. 04. Juli 15.00 Uhr Gemeinschaftspastor Hinrich Willms 

 Do. 18. Juli 15.00 Uhr Pfarrer Peter Busse 

 Do. 01. Aug. 15.00 Uhr 

https://www.togetherinchrist.de/kontakt/faraja.mwakapeje@lippische-landeskirche.de
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 Angebote für Erwachsene 

 ⚫ Frauenkreis Bentorf , im Gemeindehaus Bentorf  
 Infos: Anke Kreinjobst (Tel.: 9133)    
 Do. 13. Juni 15:00 Uhr Frau Faraja Mwakapeje: Berichtet über das Projekt  
      „Together in Christ - Lippe“    
 Mo. 24. Juni 17:00 Uhr Pfarrer Peter Busse: Heidelberger Katechismus,  

     Fragen 116 – 118 & 129 (Vom Gebet) 
 Do. 11. Juli 15.00 Uhr  
 Do. 25. Juli 15.00 Uhr Sommerabschluß im Café (Abfahrt 14.30 Uhr) 

 
  

 

Angebote für Erwachsene 

Angebote für Erwachsene 

⚫ Verschiedene Hauskreise, wechselnde Orte 

 Montag, alle 2 Wochen 20.00 Uhr  Info: Andrea Finkbeiner, Tel.:657876  
   ( Frauen-Hauskreis „Schatzkiste“) 
Mittwoch, wöchentlich, 19.30 Uhr  Info: Rita Kerans, Tel: 05266/929897 

 Mittwoch, alle 2 Wochen, 20.00 Uhr Info: Fam. Bönnemann, Tel: 9088 
 Mittwoch, alle 2 Wochen, 20.00 Uhr  Info: Johannes Finkbeiner,  
         Tel.: 657876 
 Donnerstag, alle 2 Wochen, 20.00 Uhr  Info: Erhard Kreinjobst, Tel: 9133  
 

Kirchenmusik 

• Kirchenchor,   • Gospelchor, 
 Gemeindehaus Hohenhausen                      im Gemeindehaus Hohenhausen 
   jeden Dienstag, 19.30 – 21.30 Uhr           jeden Donnerstag, 19.30 – 21.00 Uhr 
 aktuelle Infos bei B. Jung (Tel.: 9062) 
 

• Posaunenchor,    
 in der Kirche Hohenhausen     
 jeden Freitag, 19.30 – 21.00 Uhr 

• „Dienstags-Walkerinnen“  

Treffen im Gemeindehaus 
Hohenhausen, 
jeden Dienstag, 18.45 Uhr, 
Info: Manja Neugebauer, 
Tel.: 05264 / 217 860 

• „walk & talk“ für Männer  

Treffen im Gemeindehaus Hohenhausen, 
jeden Donnerstag, 19.00 Uhr, 
Info:  
Arnd Schweppe Tel.: 05264 / 1551, 
Johannes Finkbeiner Tel.: 0162 / 8036217 
 

https://www.togetherinchrist.de/kontakt/faraja.mwakapeje@lippische-landeskirche.de
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Kreativ Spielkreis 
 

 

 

 

• Hohenhauser Spielkreis, 
 im Jugendhaus Hohenhausen 
 jeden Dienstag, 9.30 Uhr – 11.00 Uhr 

Leitung: Anne Busekros (Tel.: 9349) 
 

 

• Kirchliche Bastelgruppe (KiBaG) 
im Jugendhaus Hohenhausen 
jeden Mittwoch, 17.30 Uhr, 
Info: Christiane Fischer, Tel.: 1557 

 CVJM – Sport (für Jugendliche und Erwachsene) 

• Tischtennis (Einzeltraining oder 

nach Vereinbarung) 
im Gemeindehaus Bentorf, 

jeden Freitag, 17.30 - 19.00 Uhr 
Leitung: Thomas Schmitz 
Tel.: 0170/2435320 

• Tischtennis (Senioren, 

Fortgeschrittene, Konfis) 
im Gemeindehaus Bentorf, 

jeden Freitag, 19.00 - 20.30 Uhr 
Leitung: Thomas Schmitz 
Tel.: 0170/2435320 

 

• Tischtennis (Anfänger ab 8 J.) 

im Gemeindehaus Bentorf, 
jeden Montag, 17.30 - 19.00 Uhr 
Leitung: Thomas Schmitz 
Tel.: 0170/2435320 

• Tischtennis (Senioren, 

Fortgeschrittene, Konfis) 
im Gemeindehaus Bentorf, 
jeden Montag, 19.00 - 20.30 Uhr 
Leitung: Thomas Schmitz 
Tel.: 0170/2435320 

 

 CVJM – Kinder- und Jugendgruppen und junge Erwachsene 

• Jungschar Hohenhausen, 

im Jugendhaus Hohenhausen, 

für Kinder ab 7 Jahre 
jeden Dienstag, 17.15-18.30 Uhr 
Leitung: Julian Sasse &  
  Jörg Bönnemann 

• CVJM Teenkreis,  

im Jugendhaus Hohenhausen, 
von 12 – 17 Jahren 
jeden Dienstag, 18.30 – 20.00 Uhr 
Leitung: Jörg Bönnemann, Tel. 9088 

• Siebzehn Plus (17+) 

im Jugendhaus Hohenhausen 
jeden Mittwoch, ab 20 Uhr  
für junge Erwachsene ab 17 

Leitung: Jörg Bönnemann, Tel 9088 

 

NEU – nach den Sommerferien: 

• Kindergruppe 

im Jugendhaus Hohenhausen, 

von 6 – 10 Jahren 
jeden Dienstag, 16.00 – 17.00 Uhr 
nähere Infos im nächsten Gemeindebrief 
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Gemeindeversammlung am 23. Juni

Bei der ersten Gemeindeversammlung im November 2023 wurde angeregt, 

demnächst regelmäßig und öfter Gemeindeversammlungen durchzuführen, um 
den Informationsfluss zwischen Gemeindeleitung und interessierten Gemeinde-
gliedern zu verbessern.  
Der Kirchenvorstand hat daraufhin beschlossen, dass zukünftig zweimal im Jahr 
eine Gemeindeversammlung stattfinden soll, einmal mit besonderen themati-

schen Schwerpunkten, einmal mit einem allgemeinen Rück- und Vorausblick. 
 
So laden wir nun herzlich ein zu einer Gemeindeversammlung am Sonntag, dem 
23. Juni 2024, anschließend an den Gottesdienst und das Kirchkaffee,  
gegen 11.30 Uhr im Gemeindehaus Hohenhausen. 

Die geplante Dauer ist auf maximal 1½ Stunden begrenzt.  
Danach gibt es Gemeindemittagessen im Gemeindehaus. 
 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1. Vorstellung des neuen Konfirmanden-Unterrichts-Konzeptes 

    mit anschließender Aussprache 
2. Vorstellung des „Schutzkonzepts zur Prävention sexualisierter Gewalt“ 
    mit anschließender Aussprache 
3. Fragen von Gemeindegliedern 
4. Anträge von Gemeindegliedern* 

5. Sonstiges 
 
* in der Verfassung der Lippischen Landeskirche heißt es im Artikel 48a zur 
Gemeindeversammlung: 
„Die Gemeindeglieder können in der Versammlung Vorschläge zur Verbesserung 
und Bereicherung des Lebens der Gemeinde machen.  
Der Kirchenvorstand hat über diese Vorschläge zu beraten.“ 
 
Beschlüsse werden auf der Gemeindeversammlung nicht gefasst. 
Sie dient vorrangig der Information der Gemeindeglieder und der Aufnahme von 
Voten aus der Gemeinde für die Arbeit im Kirchenvorstand. 

 
Die Einladung und Tagesordnung wird auch in den Schaukästen unserer 
Kirchengemeinde in Bentorf und Hohenhausen ausgehängt 
 
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme. 

                      Für den Kirchenvorstand: Peter Busse 



CVJM Jahreshauptversammlung / 50 Jahre Gemeindebüro 

10 Gemeindebrief Juni 2024 / Juli 2024 

 

Jahreshauptversammlung des CVJM Hohenhausen 

Am 14. April fand die diesjährige Jah-
reshauptversammlung des CVJM Ho-
henhausen e.V. statt. Weil diese im 

vergangenen Jahr ausgefallen war, 
standen diesmal insgesamt 5 der 7 
Vorstands-Posten zur Wahl. 
Wiedergewählt wurden Julian Sasse 
als 1. Vorsitzender, Tobias Finkbeiner 

als Kassenwart und Mirko Bröker als 
Beisitzer. Die Aufgabe der Schriftfüh-
rerin übernimmt Melina Neugebauer 
von Sarah Finkbeiner. Und Marc Huxoll 
wurde als weiterer Beisitzer gewählt. 

Zusammen 
mit Thomas 
Schmitz als 2. 

Vorsitzenden 
und Volker Rethmeier als Beisitzer,  
die ihr Amt weiterführen und in diesem 
Jahr nicht zur Wahl standen, ist der 
Vorstand komplett. 

Wir danken allen Aktiven im CVJM für 
ihren wertvollen Einsatz in der Arbeit 
mit jungen Menschen und wünschen 
weiterhin viel Freude, Kraft, gute Ideen 
und vor allem Gottes Segen. 

Peter Busse 

50 Jahre Gemeindebüro 

Für viele ist es selbstverständlich, dass 
es in einer Kirchengemeinde ein Ge-
meindebüro gibt, mit einer freundlichen 
Mitarbeiterin, die für viele Anliegen im 
Bereich Kirche die erste Ansprech-

partnerin ist, in gewisser Weise das 
„Gesicht“ der Kirchengemeinde.  
Für jemand wie mich nur schwer 
vorstellbar, dass es vor 50 Jahren in 
unserer Gemeinde noch gar kein 

Gemeindebüro gab. 
 

Am 4. Juli 1974 wurde in Hohenhau-
sen zum ersten Mal ein Gemeindebüro 
eingerichtet, damals noch im Pfarrhaus 
II, Auf dem Stein, untergebracht,  

mit Inge Klose als erster „Bürofach-
kraft“, die diese Aufgabe dann für 
insgesamt 17 Jahre gewissenhaft 
ausgefüllt hat. 
Als 1975 das neue Hohenhauser Ge-

meindehaus fertig war, fand das Büro 

bald dort seinen Platz. 
Im April 1991 wurde Inge Klose dann 
von Sigrid Schröder abgelöst, die 
schließlich mehr als 20 Jahre dort 
gewirkt hat. Zwischenzeitlich, als 

unsere Kirchengemeinde auch für die 
Verwaltungsangelegenheiten der Dia-
koniestation zuständig war, hatten wir 
dann mit Claudia Klose noch eine 
zweite Mitarbeiterin im Gemeindebüro. 

Im Juni 2010 folgte für gut 10 Jahre 
Dagmar Vogt, und nun seit 2021 
Melanie Hoffmann. Zu ihrer Zeit hat 
das Gemeindebüro dann ein 2. Mal 
seinen Platz gewechselt und ist nun im 

(neuen) Gemeindehaus erreichbar. 

Wie reich beschenkt sind wir, dass wir 
seit 1/2 Jahrhundert immer wieder so 
beständige, zuverlässige und zugewan-
dte Mitarbeiterinnen in unserem Ge-

meindebüro haben!           Peter Busse 
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Katechumenenfreizeit im April nach Obernhof im Lahntal  
 

Was will man schon erwarten von dieser Zeit? - mag mancher im Vorfeld gedacht 
haben. Man kennt den Ort nicht, die Leute nicht, weiß nicht, ob die gut kochen, wie 
die anderen so drauf sind, wie die Zimmer sind, und das Wetter soll auch nicht so 
gut werden, … Da kann man schon mal gespannt sein. Was uns dann aber dort 
erwartete, war eine richtig gute, coole Zeit. Mit 60 Personen, aus Almena, 
Langenholzhausen und Hohenhausen sind wir mit zwei Kleinbussen und einem 
großen Reisebus am Dienstag, den 2.4. in der Mittagszeit losgefahren. Ein starkes 
Team von Mitarbeitenden aus allen Gemeinden war mit dabei und pünktlich zum 
Abendessen sind alle angekommen. Nun konnte es richtig losgehen. Abends und 
morgens haben uns die FSJ’ler und das Team der Klostermühle kurzweilige 
Meetings gestaltet. Es wurde gesungen, Anspiele gezeigt und immer gab es eine 
richtig gute Predigt zu der Geschichte von Zachäus.  Schnell war das Eis 
gebrochen und die meisten Katechumenen waren mit großem Interesse bei der 
Sache.  
Am Nachmittag gab es abwechslungsreiche Spiele. Mal wurde ein Geländespiel 
„Siedler“ gemacht, mal waren wir Schwimmen oder auf der Eisbahn, oder wir haben 
Koblenz unsicher gemacht.  
Besonders anstrengend und anschaulich war eine Outdoor-Aktion. An jeder Station 
gab es anschauliche Kurzinputs zum Glauben. Eindrücklich und eine 
Herausforderung waren die steilen Aufstiege in die Höhen des Lahntals, das 
Überqueren des Dörsbachs nur auf einem Spanngurt und einer Sicherungsleine 
und das Eintauchen in eine Höhle und dann für einen kurzen Moment völlige 
Dunkelheit erleben. Was kann man schon erwarten, von so einer Freizeit ... 
Wir jedenfalls haben außerordentlich schöne Tage erlebt. Die Teamer der 
Klostermühle waren sehr cool und haben diese Freizeit zu einer wertvollen Zeit 
gemacht. So mancher Katechumene und sicherlich auch Mitarbeitende wird mit 
guten Gedanken und neuen Vorsätzen nach Hause gekommen sein. Wir sind 
dankbar für so eine bewahrte, segensreiche Zeit. Wir sagen aus voller 
Überzeugung allen Teamern aus den Gemeinden herzlichen Dank für euren harten 
Einsatz. Danke, dass ihr mit dabei wart!       Jörg Bönnemann 
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Kirchliche Feste und Feiertage: TRINITATISZEIT, JOHANNISTAG  

 
Nach dem Weihnachtskreis und dem 
Osterkreis bildet die Trinitatiszeit den 
dritten und letzten „Abschnitt“ im 
Kirchenjahr. Er umfasst zeitlich gesehen 
die längste Spanne, ist jedoch eine 
recht ´festlose´ Zeit mit wenigen 
Höhepunkten. In der Zeitspanne dieses 
Gemeindebriefes ist neben dem 
namengebenden Sonntag „Trinitatis“ 
der Johannistag der einzige besondere 
Festtag. 
  

Der erste Sonntag nach Pfingsten ist 
der Sonntag Trinitatis, das Fest der 
Dreieinigkeit, welches nicht auf ein 
konkretes Ereignis im Leben Jesu 
zurückgeht. Im Laufe des Kirchenjahres 
werden die folgenden Sonntage „nach 
Trinitatis“ gezählt bis zum Ende des 
Kirchenjahres am Ewigkeitssonntag. 
 

Als Christen bekennen wir Vater Sohn 
und Heiligen Geist; schon bei der Taufe 
tauft der Pfarrer das Kind „Im Namen 
des Vaters, des Sohnes und des 
Heiligen Geistes“. Diese drei Formen, 
der Zusammenschluss unseres einen 
Gottes, bezeichnet die „Trinität“- die 
Dreifaltigkeit. Als Mensch ist das schwer 
zu verstehen, dass Gott gleichzeitig drei 
aber nur einer ist. Vielleicht hilft es, sich 
an der Bibel entlang zu hangeln: 
Im ersten Satz des Alten Testaments 
steht: „Am Anfang schuf Gott den Him-
mel und die Erde“ Dieses ist der Gott-
Vater, Ursprung und Schöpfer der ge-
samten Welt. Außer Adam und Eva im 
Paradies hat niemand Gott selber 
gesehen. Einige Propheten haben zwar 
Gottes Stimme gehört, ihn aber 
leibhaftig nicht sehen können. 
Mit der Geburt Jesu hat er seinen Sohn 
auf die Welt geschickt, damit die 
Menschen zu ihm zurückfinden, ist er 
schließlich selbst Mensch geworden 

und hat das menschliche Leben geteilt. 
Das Neue Testament handelt haupt-
sächlich vom Wirken Jesu als sichtbarer 
Teil von Gott auf der Erde. Obwohl er 
eine besondere Stellung bei seinem 
Vater im Himmel hatte, gehorchte er ihm 
demütig mit allen Konsequenzen im 
Leben und Sterben. 
Der Heilige Geist, der Geist Gottes, wird 
zwar auch schon im Alten Testament er-
wähnt, kommt aber meistens im Neuen 
Testament vor: Er sorgte dafür, dass 
Maria schwanger wurde, bei der Taufe 
kam er als Taube auf Jesus herab. Vor 
seinem Tod versprach Jesus seinen 
Jüngern, er bliebe als Heiliger Geist bei 
ihnen. An Pfingsten kam der Heilige 
Geist dann in Form von Zungen aus 
Feuer auf die Anhänger Jesu herab. 
Der Heilige Geist ist also die Form von 
Gott, die immer bei uns Menschen ist. 
Dies ist der Teil der uns unseren 
Glauben spürbar, erfahrbar macht, der 
unsere Herzen berührt, wenn wir ihn nur 
lassen. 
 

In die Trinitatiszeit fällt am 24. Juni der 
Johannistag. 
Für uns Christen ist dieser Tag von 
einiger Bedeutung, was auch die 
Namensgebung erklärt: Es ist der 
Geburtstag Johannes des Täufers, 
exakt 6 Monate vor Weihnachten und 
der Geburt seines Cousins Jesus 
Christus. Johannes Geburtstag ist 
neben dem von Jesus einer der 
wenigen Geburtstage die in der 
Christlichen Kirche überhaupt beson-
ders gefeiert werden - sonst werden 
eher Todestage begangen - auch dies 
weist auf seine besondere Bedeutung 
hin.  
 
 



Kirchliche Feste und Feiertage 
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Mit Anfang 30 machte sich Johannes als 
Vorläufer und Wegbereiter Jesu auf, um 
am Ufer des Jordan und in der Wüste 
Umkehr und Buße zu predigen sowie 
das nahe Kommen des Gottesreiches 
anzukündigen. Viele Juden ließen sich 
von ihm taufen, darunter auch Jesus 
selbst, der von Johannes sofort als 
Messias, als der Gesandte Gottes 
erkannt wurde.  
Durch Herodes Antipas wurde 
Johannes aufgrund seiner kritisieren-
den Predigten ins Gefängnis geworfen. 
Salome, die Tochter von Herodes´ 
zweiter Frau soll als Belohnung für 
einen Tanz den Kopf des Täufers 
gefordert haben. Somit verliert 
Johannes schließlich für seinen Einsatz 
im Dienste Gottes sein Haupt und damit 
sein irdisches Leben. 
 

Die Lichtsymbolik spielt sowohl an 
Weihnachten als auch am Johannistag 
eine große Rolle. In Lukas 1, Vers 78 
steht: „Durch die barmherzige Liebe 
unseres Gottes wird uns besuchen das 
aufstrahlende Licht aus der Höhe, um 
allen zu leuchten, die im Finstern sitzen 
und im Schatten des Todes.“ 
Noch deutlicher soll Johannes in diesem 
Zusammenhang folgendes selbst 
gesagt haben: „Er (Jesus) muss wach-
sen, ich aber muss abnehmen“ 
(Johannes 3,30). Da lassen sich 
Parallelen im Bezug der Tagesdauer zu 
beiden Geburtstagen erkennen. Um die 
Zeit des Geburtstages von Johannes ist 
Sommersonnenwende, der längste Tag 
und die kürzeste Nacht. Danach werden 
die Tage wieder kürzer. Zur Winter-
sonnenwende kurz vor Weihnachten ist 
es genau umgekehrt, anschließend 
werden die Tage wieder länger. 
Die Bedeutung der Lichtsymbolik lässt 
sich durch Johannes 1, 6-9 noch unter-
streichen: „Es trat ein Mensch auf, der 
von Gott gesandt war; sein Name war 

Johannes. Er kam als Zeuge, um 
Zeugnis abzulegen für das Licht, damit 
alle durch ihn zum Glauben kommen. Er 
war nicht selbst das Licht, er sollte nur 
Zeugnis ablegen für das Licht. Das 
wahre Licht, das jeden Menschen 
erleuchtet, kam in die Welt.“ 
Dadurch wird deutlich, welches Gewicht 
das Wirken Johannes hatte, wie sich die 
Ereignisse bedingen. Er ist der, der im 
hellsten Sommer auf den dunkelsten 
Winter verweist und ankündigt: Wenn es 
am dunkelsten ist, wird das Licht, Jesus 
Christus, kommen. Da wundert es 
kaum, dass Jesus den Täufer als den 
Größten bezeichnet hat, der je von einer 
Frau geboren wurde (Mk 11,11). 
 

Über die weitern besonderen Festtage, 
die in die Trinitatiszeit fallen, werden wir 
dann in den folgenden beiden 
Gemeindebriefen schreiben. 
 

Alexandra Nope 

 

 

 

    

        

 

             

 

 

Johannes der Täufer weist hin auf 
Christus, das Lamm Gottes, 
Ausschnitt aus dem Isenheimer Altar 
von Matthias Grünewald, 1512-16 
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Gemeindeabende mit  

Volker Mattenklott 

Vom 19. bis 21. März wurden im 
Gemeindehaus Bentorf drei Abende für 
interessierte Gemeindeglieder veran-

staltet. Der geladene Redner Volker 
Mattenklott, welcher bis zu seinem 
Ruhestand zuletzt an der Malche in 
Porta Westfalica Dozent unter anderem. 
für Gemeindepädagogik und Sozialpä-
dagogik war, führte kurzweilig durch die 

Abende. Im gut besuchten Gemeinde-
haus sprach er unter dem Obertitel 
„Vom Umgang mit sturen Eseln und 
beleidigten Leberwürsten“ unterhaltsam 
und informativ über Themen, die uns 

alle betreffen, nämlich das soziale 

Miteinander. Sei es in der Gemeinde, im 
Beruf oder auch in der Familie, überall 
wo Menschen aufeinandertreffen, gibt 
es Möglichkeiten für Reibungspunkte. 

Wie sich ein gutes Miteinander span-
nungsfreier gestalten lässt, wurde an 
den Abenden aufeinander aufbauend 
besprochen. Der erste Vortragsabend 
hatte den Schwerpunkt der Team-

entwicklung und wie sich Aufgaben 
gabenorientiert verteilen lassen. 

Musikalisch wurde der Vortrag von 
Andrea Finkbeiner bereichert. Der 
zweite Abend wurde musikalisch von 

Christian Franke und Harry Klippenstein 
gestaltet. Überschrieben war er von 
dem Thema, wie sich Konflikte 
konstruktiv gestalten lassen. Der finale 
Abend, bei dem sich auch der Gospel-

chor eingebracht hat, widmete sich dem 
friedvollem Umgang und wie es uns 
gelingen kann, als Friedensstifter tätig 
zu sein. Herr Mattenklott hat viele 
anschauliche Beispiele aus seiner Zeit 

als Dozent angeführt. Obwohl die 
Themen aufeinander aufbauten, war 
auch die Teilnahme an einzelnen 
Abenden lohnenswert. Im Ablauf war 
eine Zeit vorgesehen, in der die Themen 

an den Tischen in kleinen Gesprächs-
gruppen diskutiert und persönliche 
Erfahrungen ausgetauscht werden 
konnten. Teilweise haben sich inter-
essante Gespräche ergeben, deren 

Ergebnisse dem Gastredner mitgeteilt 
werden konnten. Alles in Allem war 
sicher für jeden Zuhörer die ein oder 
andere Anregung dabei, wie sich der 
soziale Umgang besser gestalten 

lassen kann.                 Alexandra Nope 
 

 

Fotos: A. Nope 

Volker Mattenklott und Johannes Finkbeiner 
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M I S S I O N S T A G 

am Sonntag, 2. Juni 2024 
 

 Zu Gast: 

Judith Finkbeiner 

Deutsches Missions-
Ärzte-Team 

  

10.00 Uhr Gottesdienst  
mit Informationen und Berichten  

aus der Arbeit von Judith Finkbeiner  

im Tumaini Beratungs-Center in Kampala/ Uganda 

und im Heimataufenthalt 
anschließend Kirchkaffee und Gemeinde-Mittagessen  

im Gemeindehaus Hohenhausen  

mit ausführlicheren Berichten,  

Möglichkeiten zum Gespräch und Infotisch 

 

Das Deutsche Missionsärzte-Team e.V. ist ein 

christliches Hilfswerk, das sich für die 

medizinische Versorgung der Bevölkerung in 

Ostafrika einsetzt. 

Ziele sind: Unterstützung medizinischer Projekte in unterversorgten 

Gebieten Afrikas, in Partnerschaft mit einheimischen Gemeinden;  

Gottes Liebe durch praktische Hilfe weitergeben;  

den Menschen ganzheitlich als Einheit von Geist, Seele und Leib sehen und 

unterstützen. 



Himmelfahrts-Gottesdienst 
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Himmelfahrts-Festgottesdienst der Kalletaler Gemeinden     

 Bei traumhaftem 

Wetter wurde mit 

den Evangelischen  

Kirchengemeinden 

Langenholzhausen, 

Talle, Lüdenhausen, 

Hohenhausen und 

Varenholz der dies-

jährige gemeinsame 

Gottesdienst zu 

Christi Himmelfahrt 

in Langenholzhausen gefeiert. Dafür bot die Arena des Volkeninghauses in 

Langenholzhausen ein wunderschönes Ambiente. Einige hatten sich zu Fuß 

oder mit Fahrrädern auf den Weg dorthin gemacht. Pastor Benker führte 

durch den Gottesdienst, den der gemeinsame Kirchenchor und 

Posaunenchor musikalisch bereicherten. Für die Kinder gab es einen 

Kindergottesdienst. Pastor Busse predigte über Johannes 14, 1-4 + 15-19: 

„Jesus im Himmel – mehr als ein Luftschloss“ anhand der Sätze aus dem 

Glaubensbekenntnis… 

- Aufgefahren in den Himmel 

- Er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters 

- Von dort wird er kommen, zu richten die Lebenden und die Toten 

… was die Himmelfahrt Christi für uns konkret bewirkt. Nach dem 

Gottesdienst gab es leckeres Mittagessen, Kaffee und Kuchen und sogar Eis 

zur Stärkung. Es gab Raum und Zeit für Begegnungen, Gespräche rund um 

das Volkeninghaus, und viele konnten sich über ein Wiedersehen mit 

Menschen freuen, die man sonst nicht so oft sieht. Es war ein gesegnetes, 

gelungenes Fest, für das wir uns bei allen, die es vorbereitet haben, herzlich 

bedanken.                                                                       (Text und Fotos: A. Busse) 



Sommerkirche/ Tauftermine 
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In den Sommerferien wollen wir unsere Gottesdienste wieder gemeinsam mit der 
Ev.-ref. Kirchengemeinde  Langenholzhausen durchführen, jeweils um 10.00 Uhr, 
abwechselnd in der Kirche in Hohenhausen bzw. Langenholzhausen

Sonntag, 7. Juli, 10.00 Uhr,  
Kirche Langenholzhausen,    
Pfr. Peter Busse 
Mitfahrgelegenheit ab Kirche 
Hohenhausen um 9.40 Uhr 

Sonntag, 14. Juli, 10.00 Uhr,  
Kirche Hohenhausen,            
Pfr. Peter Busse 
mit Abendmahl (Traubensaft) 
(mit Livestream-Übertragung) 
 
Sonntag, 21. Juli, 10.00 Uhr,  
Kirche Langenholzhausen,    
Pfr. Peter Busse 
Mitfahrgelegenheit ab Kirche 
Hohenhausen um 9.40 Uhr 

Sonntag, 28. Juli, 10.00 Uhr,  
Kirche Hohenhausen,            
Pfr. Peter Busse 
Aussendung von Sarah Finkbeiner, 
siehe Seite 20 
(mit Livestream-Übertragung) 
 

Sonntag, 4. August, 10.00 Uhr, 
Kirche Langenholzhausen, 
Pfr. Martin Benker 
Mitfahrgelegenheit ab Kirche 
Hohenhausen um 9.40 Uhr  
 
Sonntag, 11. August, 10.00 Uhr, 
Kirche Hohenhausen, 
Pfr. Martin Benker 
mit Abendmahl (Wein)  
(mit Livestream-Übertragung) 

Sonntag, 18. August, 10.00 Uhr, 
Kirche Langenholzhausen, 
Pfr. Martin Benker 
Mitfahrgelegenheit ab Kirche 
Hohenhausen um 9.40 Uhr 

Wir laden herzlich ein und freuen uns 
auf wertvolle Begegnungen. 

 

 

 

Tauftermine 

Liebe Taufeltern! Um Ihnen eine gute Vorausplanung zu ermöglichen, drucken wir 
hier die Tauftermine der kommenden Monate ab. Bitte wenden Sie sich 
rechtzeitig an Pfarrer Peter Busse. 

 
 
 

Gemeinsame Sommer-Kirche mit Langenholzhausen 

Grafik: Hellmann 

Tauftermine 

16. Juni  22. September 
28. Juli  13. Oktober 
25. August 03. November 
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Schutzkonzept zur Prävention von sexualisierter Gewalt 

ForuM-Studie zu sexualisierter 

Gewalt  

Ende Januar dieses Jahres wurde die 
ForuM-Studie zu sexualisierter Gewalt 
und anderen Missbrauchsformen im 
Bereich der Evangelischen Kirche in 

Deutschland veröffentlicht. Sie hat 
aufgezeigt, dass es - wie in vielen 
anderen gesellschaftlichen Feldern -  
auch im Bereich der Evangelischen 
Kirche und der Diakonie in der Vergan-

genheit schlimme Vorfälle sexualisier-
ter Gewalt gegeben hat, und das in 
erschreckend hohem Ausmaß. 
Die Versäumnisse der Vergangenheit 
seien bedrückend, sagte dazu nach der 

Veröffentlichung unser Landessuperin-
tendent Dietmar Arends: „Umso mehr 
ist es unsere oberste Aufgabe, betroffe-
ne Personen sexualisierter Gewalt 
heute zu unterstützen und die schmerz-

haften Erfahrungen anzuerkennen, die 

sie erlitten haben.“ 

Beschäftigung mit dem Thema 

schon seit längerer Zeit 

Wenngleich mit der Studie das Thema 

„Sexualisierte Gewalt“ deutlicher in den 
Blick der Öffentlichkeit gerückt worden 
ist und erstmals belastbare Fakten und 
Zahlen dazu vor liegen, so ist das The-
ma an sich doch schon sehr viel länger 

im Blickfeld der Evangelischen Kirche 
und auch unserer Kirchengemeinde. 
 

So ist es schon seit vielen Jahren in 
unserer Gemeinde und im CVJM Ho-
henhausen verpflichtend, dass Mitar-

beiterinnen und Mitarbeiter im Bereich 

der Arbeit mit Kindern und Jugendli-
chen sowie in Leitungsfunktionen regel-
mäßig (alle 5 Jahre) ein Polizeiliches 

Führungszeugnis vorlegen müssen, 
das bestätigt, dass es in diesem 

Bereich keine bekannten Vorbelastun-
gen oder Vorstrafen gibt. 

Seit Anfang 2020 haben wir in unserer 
Gemeinde eine Vertrauensperson in 

Fällen sexualisierter Gewalt, die vor 

Ort bekannt ist, in konkreten Fällen an-
gesprochen werden kann, und unter 
Wahrung strengster Vertraulichkeit den 
Kontakt zu spezialisierten Fachleuten 
vermittelt. Dies war zunächst Inga Bar-

tram, danach Christian Franke; die 
Kontaktdaten sind auf der vorletzten 
Seite jedes Gemeindebriefes zu finden. 

Im vergangenen Herbst hat es für 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter kon-

krete Schulungen zur Prävention von 

sexualisierter Gewalt gegeben, und 
zwar für alle Leitungs-Verantwortlichen, 
wie etwa den Kirchenvorstand, für alle 
angestellten Mitarbeiter, für alle, die in 
der Arbeit mit Kindern und Jugendli-

chen tätig sind, oder auch in einem 
Arbeitsfeld mit besonderen Einzel-
kontakten. 
Die durchgeführte Basis-Schulung wird 
in den folgenden Jahren durch weitere 

Schulungen ergänzt. 

Erarbeitung eines Schutzkonzeptes 

für unsere Gemeinde 

Nachdem zunächst die Lippische Lan-
deskirche ein „Präventions- und Inter- 



Schutzkonzept 
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ventionskonzept zum Schutz von Kin-
dern und Jugendlichen vor sexualisier-
ter Gewalt“ erarbeitet hatte, wurden 

auch die einzelnen Kirchengemeinden 
aufgefordert, ein solches Konzept zu 
erarbeiten, nun zwar schwerpunktmä-
ßig aber nicht ausschließlich im Hin-
blick auf Kinder und Jugendliche.  

Der Kirchenvorstand hat dazu im 
Oktober 2021 eine Pilotgruppe ins 
Leben gerufen und diese beauftragt, 
ein solches Schutzkonzept für unsere 
Gemeinde zu erarbeiten: die Gemein-

depädagogen Angelika und Jörg Bön-
nemann, Pfarrer Peter Busse, die Kir-
chenältesten Julian Sasse und Hans-
Peter Wegner, sowie Christian Franke 
als „Vertrauensperson“ gehören dazu. 

Die Mitglieder der Pilotgruppe haben 
dann im ersten Halbjahr 2022 zunächst 
selber 2 grundlegende Schulungen 
zum Thema erhalten und sich danach 
an die Erarbeitung des Konzepts ge-

macht. Dieses wurde dem Kirchenvor-
stand vorgelegt, im August 2023 be-
schlossen und dann zur weiteren Prü-
fung an die Lippische Landeskirche 
weitergeleitet. Von dort kam es im 

Februar 2024 zurück und wurde nach 
Einarbeiten der Veränderungen 
schließlich im Mai vom Kirchenvorstand 
endgültig beschlossen. 

Vorstellung bei der Gemeinde-

versammlung am 23.Juni 

Die Gemeindeversammlung am 23. 
Juni möchten wir nutzen, um das 
Schutzkonzept ausführlicher vorzu-
stellen, darüber ins Gespräch zu 

kommen, und zu besprechen, wie wir 

mit dem Thema „Sexualisierte Gewalt“ 
in der Kirche sinnvoll und verantwor-
tungsbewusst umgehen können. 

Wer Interesse an dem Schutzkon-

zept hat, kann es entweder im Gemein-
debüro bekommen oder auf der Home-
page unserer Kirchengemeinde 
(www.ev-kirche-hohenhausen.de) 

ansehen und auch herunterladen. 

Wohin können sich betroffene 

Personen wenden? 

Betroffene von sexualisierter Gewalt 
und sexuellem Missbrauch können sich 

an die Ansprechstelle der Lippischen 

Landeskirche wenden: 05231/99280,  
Mo bis Fr, 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr  
Di und Do, 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr  
E-mail: Ansprechstelle@Lippische-

Landeskirche.de.  
Alle Anfragen werden dort so schnell 
wie möglich beantwortet durch Pfarre-

rin Susanne Eerenstein. Der Kontakt 
ist kostenlos. Frau Eerenstein ist zur 

Verschwiegenheit verpflichtet.  
 

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.lippische-
landeskirche.de/praevention  

Überregional steht außerdem die Fach-

stelle für den Umgang mit Verletzun-

gen der sexuellen Selbstbestim-

mung (FUVSS) als Meldestelle der 

Diakonie Rheinland-Westfalen-Lippe 
zur Verfügung. Dort ist die Ansprech-
person Birgit Pfeifer,  
Telefon: 0211/6398-342 
E-Mail: b.pfeifer@diakonie-rwl.de 

Für den Kirchenvorstand: Peter Busse 

http://www.ev-kirche-hohenhausen.de/
mailto:Ansprechstelle@Lippische-Landeskirche.de
mailto:Ansprechstelle@Lippische-Landeskirche.de
http://www.lippische-landeskirche.de/praevention
http://www.lippische-landeskirche.de/praevention
mailto:b.pfeifer@diakonie-rwl.de
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Sarah Finkbeiner macht einen Freiwilligendienst in Portugal 

Wir wollen Sarah im Gottesdienst am 28.Juli für diesen Einsatz verabschieden 
und segnen. Gleichzeitig bitten wir um Unterstützer aus der Gemeinde, durch 
Gebet, aber auch durch finanzielle Unterstützung;  

Wenn Sie sich vorstellen können, Sarahs Dienst durch Spenden zu unterstützen, 
dann wenden Sie sich doch bitte an mich, an das Gemeindebüro oder direkt an 
Familie Finkbeiner.             Peter Busse 

Liebe Gemeinde, 
 

im August dieses Jahres werde ich mit 
der Organisation „Christliche Dienste“ 
(CD) nach Portugal, genauer gesagt 
nach Lissabon, gehen. Dort werde ich 

meinen sogenannten Internationalen 
Jugend- und Freiwilligendienst (IJFD) 
machen und ein Jahr lang für die 
Asociacão dos Irmãos Menonitas 
Lissabon arbeiten. 
 

Christliche Dienste ist eine mennoni-
tisch geprägte Organisation, welche 
Freiwillige jeder Konfession in Dienste 
im In- und Ausland, in über 10 Ländern, 
vermittelt. Ihr Leitspruch lautet „Gehet 
hin und lernet“.  
Das Ziel ist es, Freiwilligen den Dienst 
zu ermöglichen, Projekte zu unterstüt-
zen und dadurch Gottes Liebe sichtbar 
zu machen und Menschen zu dienen. 

Auch wollen sie die Gemeinschaft der 
Christen und die Gesellschaft verän-
dern, sodass die Freiwilligen auch nach 
dem Jahr weiter ermutigt sind, sich zu 
engagieren. 
 

In der Einsatzstelle in Lissabon werden 
meine Aufgaben vielfältig sein, wie bei-
spielsweise beim Gemeindeaufbau zu 
helfen und im dazugehörigen Second-

Hand-Laden zu arbeiten. Die Vision ist  

 
es, Beziehungen 
mit den Menschen 
vor Ort zu knüpfen 
und dabei unseren 

Glauben auszule-
ben und ihn so den 
Menschen vor Ort 
nahezubringen. 
 

CD wird zwar zum 

Teil staatlich unterstützt, jedoch sind 
auch alle Freiwilligen aufgerufen, Spen-
den für den Einsatz einzuwerben. Dafür 
bilden die Freiwilligen Unterstützerkrei-
se. Wenn ich Ihr Interesse an der 

Arbeit geweckt habe, würde ich mich 
über Unterstützung im Gebet und/oder 
einer Spende sehr freuen. Dazu 
können Sie mich entweder persönlich 
oder über meine Mail kontaktieren 

(sarah.finkbeiner27@gmail.com). 
 

Wenn Sie noch weitere Informationen 
über Christliche Dienste erhalten 
möchten, können Sie auf 
christlichedienste.de schauen und bei 

näherem Interesse an meiner Zeit in 
Portugal sich für meinen Rundbrief an-
melden (E-Mail-Adresse siehe oben). 
 

Viele Grüße 

                                  Sarah Finkbeiner 

https://www.christlichedienste.de/
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Gemeindepädagogen 
Angelika u. Jörg Bönnemann,     9088   
Auf dem Felde 2, Hohenhausen   

   
 

Gemeindebüro:    8640    Fax: 7585      
Melanie Hoffmann  
Hohenhauser Str. 30, Hohenhausen 
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr.:  9-12 Uhr,  
                          und Do. 16-18 Uhr  
E - Mail: post@ev-kirche-hohenhausen.de         
Internet: www.ev-kirche-hohenhausen.de 

Konto der Kirchengemeinde: 
Kirchengemeinde Hohenhausen 
IBAN: DE07 4825 0110 0004 0062 43 
BIC: WELADED1LEM 
Sparkasse Lemgo 
 

Pfarrer: Peter Busse,       9192 
Hohenhauser Str. 34,  Hohenhausen 
E-Mail: peter.busse65@t-online.de 

Dienstfreie Woche:        08.06.-15.06.     
Urlaub:   29.07.-18.08. 
 
Bezirk Bentorf und Vertretung: 

Pfarrer Martin Benker,    65211 
Habichtsberger Str. 2, Langenholzh. 

Vertrauensperson sexualisierte Gewalt 

Christian Franke   05733 / 2311   

E-Mail:  
c.franke@ev-kirche-hohenhausen.de 

Gemeindehaus Bentorf 
 0176 552 705 58 
Bentorfer Str. 24, Bentorf/Harkemissen 

Seelsorgeangebot: 
Eva Adrian   9372 

: 0173 5244870 

E-Mail: evaadrian@t-online.de 

 
Diakoniestation Kalletal      65163  
Lohbrede 32, Hohenhausen 

 
Tafel Ostlippe, Ausgabe Kalletal 
Rintelner Str. 17, Hohenhausen 
Ansprechpartnerin: Heidi van den Berg 
 1702 
Spendenkonto: 
IBAN: DE 95 482 50110000 4065 769  
BIC: WELADED1LEM 
Sparkasse Lemgo  
Verwendungszweck:  
Tafel Ostlippe, Ausgabe Kalletal 
 

CVJM Hohenhausen 
Hohenhauser Str. 30, Hohenhausen 
1. Vorsitzender: Julian Sasse   1679 
Internet: www.cvjmhohenhausen.de  
Bankverbindung: Sparkasse Lemgo  
IBAN: DE54 4825 0110 0004 7428 88   

Förderverein   
1. Vorsitzende: Heike Lüking,   5426 
Reisental 24, 32689 Kalletal     
Bankverbindung:  
IBAN: DE18 4825 0110 0004 0640 51 
BIC: WELADED1LEM 
(Für Spenden bitte unter „Verwendungs-
zweck“ die eigene Anschrift und den 
Vermerk „Spende“ angeben.) 

Impressum 
Herausgeber: Ev.- ref. Kirchengemeinde 
Hohenhausen, Hohenhauser Str. 30,  
32689 Kalletal 
Redaktion: Anja Busse, Peter Busse (ViSdP),  
Christine Hankemeier, Alexandra Nope, Petra 
Reckefuß und Sabine Sprute. 
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen 
Erscheinungsweise: Zweimonatlich 
Der Gemeindebrief Aug / Sept erscheint Ende 
Juli, Redaktionsschluss: 25.06.2024 

Blaues Kreuz 
Hilfe bei Suchtproblemen 
Information: Rita Mundt     
: 01516 1478443 
 

mailto:post@ev-kirche-hohenhausen.de
http://www.ev-kirche-hohenhausen.de/
mailto:peter.busse65@t-online.de
mailto:c.franke@ev-kirche-hohenhausen.de
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Der Druck dieses Gemeindebriefes wird unterstützt 
durch Spendenmittel unseres Fördervereins. 24 

Anmeldung Konfirmanden - Unterricht 

 

Anmeldung zum Konfirmanden - Unterricht  
 

Neuer Jahrgang nach den Sommerferien 

Nach den Sommerferien beginnt ein neuer Jahrgang unseres Kirchlichen 
Unterrichts (Katechumenen- und Konfirmandenunterricht), der mit der 
Konfirmation im Frühjahr 2026 abschließen wird.  

In den knapp zwei Jahren des Unterrichts wollen wir mit den Jugendlichen über 
grundlegende Fragen des christlichen Glaubens nachdenken, und sie sollen 
eingeführt werden in das Leben unserer evangelischen Kirchengemeinde vor Ort. 
 

Neues Konzept: Unterricht 1 x im Monat Samstag Vormittag 

Mit dem neuen Konfirmanden-Jahrgang beginnen wir in unserer Gemeinde auch 
ein neues Unterrichts-Konzept:  
Der Unterricht findet 1x im Monat Samstag Vormittag statt (nicht in den Schul-
ferien), jeweils von 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr, beginnend immer mit einem 
gemeinsamen Frühstück. 

Außerdem gibt es einige besondere Aktionen (Konfitag, Konfirmandenfreizeit), die 
wir gemeinsam mit den Konfirmandinnen und Konfirmanden aus den 
Nachbargemeinden Langenholzhausen und Almena durchführen. 
 

Unterrichtende: Pfarrer Peter Busse, Gemeindepädagoge Jörg 

Bönnemann und viele junge Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  

Das Besondere an diesem neuen Konzept ist, dass neben den verantwortlichen 
Unterrichtenden, Pfarrer Peter Busse und Gemeindepädagoge Jörg Bönnemann, 
viele junge Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus der Jugendarbeit des CVJM mit 
dabei sind und deshalb ein besonders frisches, lebendiges und vielfältiges 
Programm angeboten werden kann. 
 

Elternabend zur Anmeldung am 17. Juni 

Eingeladen zum Kirchlichen Unterricht sind in der Regel alle Kinder, die nach den 
Sommerferien ins 7. Schuljahr kommen. Selbstverständlich können auch nicht 
getaufte Kinder am Unterricht teilnehmen. 

Die Anmeldung zum Unterricht erfolgt im Rahmen eines Elternabends, und 
zwar am Montag, dem 17. Juni 2024, um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 

Hohenhausen, Hohenhauser Straße 32. 
Bitte bringen Sie dazu möglichst auch Ihr Familienstammbuch mit! 
Bei diesem Elternabend gibt es alle nötigen Informationen zum Unterricht, und es 

besteht die Möglichkeit, vorhandene Fragen zu besprechen. 
Sollten Sie interessiert sein, aber am 17. Juni leider verhindert sein, rufen Sie 
doch bitte möglichst vorher bei Pfarrer Busse an unter Telefon 05264/9192. 


